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Sehr geehrte Lehrerinnen und Lehrer der Fachbereiche Geschichte und Politikwissenschaft, 

 
 

das Deutsche Historische Museum zeigt vom 15. Oktober 2010 bis 06. Februar 2011 
in der Ausstellungshalle von I.M. Pei die Ausstellung 

 
„Hitler und die Deutschen – Volksgemeinschaft und Verbrechen“. 

 

 
65 Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges sind Hitler und der 
Nationalsozialismus noch immer brisante Themen. Es bleiben viele Fragen offen: Wie 
war es möglich, dass das NS-Regime mit Hitler an der Spitze, das verantwortlich für 
Krieg, Verbrechen und Völkermord war, bis zum Schluss auf eine breite gesellschaftliche 
Akzeptanz in Deutschland bauen konnte? Warum waren so viele Deutsche bereit, ihr 
Handeln auf den „Führer“ auszurichten und somit die NS-Diktatur aktiv zu 
unterstützen? 

Das Deutsche Historische Museum widmet sich in seiner Ausstellung dem 
Wechselverhältnis zwischen der „Volksgemeinschaft“ und ihrem „Führer“. Anhand von 
Originalobjekten aus der Reichskanzlei, Plakaten, Alltagsgegenständen, Kinderspielzeug, 
Uniformen, Schriften und Fotos wird das Ineinandergreifen von organisierter Gewalt und 
Faszination des Nationalsozialismus in seiner Zeit gezeigt. Der Aufbau einer ganz auf die 
Person Hitler zugeschnittenen Diktatur und einer sich selbst mobilisierenden 
Gesellschaft, die dem „Führer“ entgegen gearbeitet hat, spiegelt sich in 
unterschiedlichen Themenbereichen wider. Auf der anderen Seite werden in der 
Ausstellung all diejenigen vorgestellt, die aus dieser „Volksgemeinschaft“ 
ausgeschlossen und ins Exil oder in den Tod getrieben wurden. 

 
Wir laden Sie zu einer Einführungsveranstaltung am Mittwoch, 27.10. 2010 von 15 bis 18 Uhr 
in das Auditorium der Ausstellungshalle von I.M. Pei und in die Ausstellung „Hitler und die 
Deutschen – Volksgemeinschaft und Verbrechen“ ein. 
 
Programm: 
 
15.00 Uhr   Begrüßung und Vorstellung des Ausstellungskonzeptes 
15.15 Uhr  Rundgang durch die Ausstellung 
16.15 Uhr  Fragen an das Kuratorenteam 

(Prof. Dr. Hans-Ulrich Thamer und Dr. Simone Erpel) 
16.30 Uhr  Vorstellung des museumspädagogischen Angebots und des Begleitheftes 
 
Eintritt für diese Veranstaltung ist frei! Um Ihre Anmeldung wird gebeten. 
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Anmeldung und Information: 
Besucherservice 
Montag – Freitag: 9 - 16 Uhr 
E-Mail: fuehrung@dhm.de 
Fax: 030 – 20 304 759 
Tel.: 030 – 20 304 750 
 
Führungen für Schulklassen 
Dauer: ca. 60 Minuten, Gebühr: 1 ������Euro���� pro Schüler, Eintritt für Schulklassen frei. 
 
Filmwerkstatt „Triumph des Willens“ 
In der Filmwerkstatt sehen die Schülerinnen und Schüler Ausschnitte aus dem NS-
Propagandafilm „Triumph des Willens“ von Leni Riefenstahl. Anschließend wird der Film in 
Gruppen von den Schülerinnen und Schülern mit Hilfe von Filmausschnitten analysiert und 
diskutiert. Der zweite Teil der Gruppearbeit findet in der Ausstellung statt. Nach einem kurzen 
Rundgang werden vor den Originalexponaten verschiedene Themenbereiche bearbeitet und 
Antworten auf Fragen zur Ereignisgeschichte gesucht. Die Ergebnisse werden anschließend von 
den einzelnen Gruppen der ganzen Schulklasse präsentiert und gemeinsam diskutiert. 
Sek. I und Sek. II: Gesamtdauer: etwa 5-6 Stunden, Gebühr: 5 �Euro pro Schüler, Eintritt für 
Schulklassen frei. 
Informationsveranstaltung für Lehrerinnen und Lehrer mit Filmvorführung: 
Dienstag, 9. November 2010, 15 bis 18 Uhr. Eine gesonderte Einladung folgt! 
 
Geschichtswerkstatt 
Die Schülerinnen und Schüler werden in einem etwa zwanzigminütigen Ausstellungsrundgang 
über das Konzept und die Didaktik der Ausstellung informiert. Anschließend wird die Klasse in 
Arbeitsgruppen aufgeteilt. Jede Gruppe erhält Arbeitsaufträge, die selbstständig vor den 
Exponaten bearbeitet werden sollen. Die Ergebnisse werden in einem gemeinsame Rundgang 
der ganzen Schulklasse präsentiert und gemeinsam diskutiert. 
Sek. I und Sek. II: Gesamtdauer: etwa 180 Minuten, Gebühr: 3 �Euro pro Schüler, Eintritt für 
Schulklassen frei. 
 
Zur Vertiefung des Themas empfehlen wir zusätzlich einen Besuch der Ständigen Ausstellung 
Deutsche Geschichte in Bildern und Zeugnissen, Bereich NS-Regime und Zweiter Weltkrieg im 
Erdgeschoss des Zeughauses. 
 
Internet:  
http://www.dhm.de/ausstellungen/hitler-und-die-deutschen/ 
http://www.dhm.de/ausstellungen/museumspaedagogik/index.html 
 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Brigitte Vogel-Janotta (FB-Museumspädagogik) 


